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Landesgesetzblatt für Wien 
Jahrgang 1979 Ausgegeben am 30. November 1979 27. Stück 

88, Gesetz: Gesetz über d.ie Festsetzung des Ausmaßes von ''erwaltungsabgaben im Bei-eich des Landes und 
der Gemeinde Wien und die Einhebung von Amtstaxen itn Verfahren nach den Wiener Lande$· und Ge~ 
meindeabgabegesetzen; Änderung. 

88. 2. § 2 hat zu lauten: 

Gesetz vom 29. Oktober 1979, mit dem das „§ 2. Für das Ausmaß der Verwaltungsabgaben 
G tz "b d" F t t d A ß sind durch Verordnung der Landesregierung zu 

eseV u j~ le bges i/ z!'ngB e~ch dsmL es erlassende Tarife maßgebend, in denen die Ab­
vdon edrwda unGgsa .adenW1n:' eretd d~s ,.,~n-, gaben mit festen Ansätzen, die nach objektiven 
es un er emem e Jen un Je i:.m- , , 1 k 1 b f · k" b" 

h b A t •• · y f hr ach · " er. ma en a gestu t sem onnen, is zum 
e ung von m s~xen Jm er a en n ' ff' eh b 4 500 s · · l F 11 f 

den Wiener Landes- und Gemeindeabgabege· ' 0 st et_ra~ ,;on im emze nen a est-
setzen geändert wird zusetzen sJn · 

Der Wiener Landtag hat be.chlossen: 

Artikel I 

3. Der Abs. 1 des § 4 hat zu lauten: 

„(1) Sofern sich Verwaltungsabgaben auf An­
gelegenheiten bez:iehent die durch Gesetz aus­
drücklich als solche des eigenen Wirkungsberei-

Das Gesetz vom 21. Dez~mber 1925, LGB1. ; dies der Gemeinde hezeidinet wurden, sind sie 
für Wieru Nr. SC

1 
über die Festsetzun,g d:es Aus~ Gemeindeverwaltungsabgaben." 

:rnaßes von Verwaltungsabgaben im Bereich des 
Landes und der Gemeinde W'ien und die Einhe­ Artikel II 

bung von Amtstaxen -im Verfahren nach den Der dem Gesetz angeschlossene Tarif über das 
'\'<liener Landes- und Gemeindeabgabegesetzen in ! Ausmaß der Verwaltungsabgaben in den Ange~ 
der Fassung der Gesetze l:GBI. für Wrien Nr. 21 ! Iegenheiten der Lantles- und Gem-eindeverwal-
1946, 3/1948, 14/1950, 9/1957, J0/1968 und 13/ tung hat zu entfallen. 
1971 wird wie folgt geändert: 

1. § 1 hat zu lauten: 

„§ 1. In den Angelegenheiten der Landes- und 
Gemeindeverwaltung {selbständiger Wirkungsbe­
reidi des Landes, übertragener Wirkungsbereich 
der Gemeinde in Landesangelegenheiten> eigener 
Wirkungsbereich der Gemeinde) haben die Par­
teien f.ür die Verleihung von Bereditigungen und 
sonstige aueh. ln ihrem Privatinteresse liegende 
Amtshandlungen der Behörden Landes- und Ge­
meindeverwaltungsabgaben zu entrichten, sofern 
die Freiheit von derlei Abgaben nicht ausdrücklich 
durdi Gesetz festgesetzt ist." 

Artikel III 

(1) Dieses Gesetz tritt einen Monat nach dem 
seiner KunJ.madiu·ng folgenden. Monatsersten in 
Kraft; für alle zum Zeitpunkt des Inkrafttretens 
anhängigen Verfahren gelten die bisherigen Be­
stimmungen. 

(2) Verordnungen auf Grund dieses Gesetzes 
können bereits von dem seiner Kundmachung 
folgenden Tag an erlassen werden, sie treten je­
dodt frühestens gleidtzeitig mit diesem Gesetz 
in Kraft. 

Der Landeshauptmann: 
i. V. Fröhlich~Sandner 

Der Landesamtsdirektor: 
Bandion 
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